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A.Ott

Perpetuum mobile

Der Unterschied
Ein Mann trifft auf der Strafje seinen

Freund mit dessen Frau. Sie isf
hochelegant gekleidet nach den neuesten
Finessen der Mode. Er hingegen trägt
ein schäbiges Gewand, das an allen
Ecken geflickt ist. Später fragt er ihn,
warum er denn so schlecht gekleidet
herumlaufe, seine Frau dagegen so
nobel. Der Freund antwortete: «Das
ist wegen meiner Buchhaltung.» «? ?»
«Das ist ganz einfach, meine Frau richfet
sich nach dem Journal, ich dagegen
richfe mich nach dem Hauptbuch!»

schnei

Ausbürgerung

Was sagt Ihr nun, mit klaren Worten,
die Ihr im Sumpf verruchter Schmähung tappt?
Ihr Hochverräter und Konsorten?
Jetzt hat's geschnappt!

Wir schwiegen lang genug geduldig
zu dem was Ihr geschrieben und geschwätzt.
Die Antwort blieben wir Euch schuldig
Ihr kriegt sie jetzt!

Was Ihr getrieben ohne Unterlaß,
war so verächtlich wie gemein und schlecht.
Das kostet Euch den schönen Schweizerpaß
und zwar mit Recht.

Nicht länger ungestraft mit Dreck bewerfen
sollt Ihr das schöne Schweizerhaus.
Von jetzt an werden wir den Kurs verschärfen
und bürgern aus! Paul Altheer

Fleischlose Tage! Unerhört!
Schimpft mancher und ist sehr empört.
Nur Casimir, den ficht's nicht an,
Denn seht, er raucht als kluger Mann:
Die gute

Unter Buben
«Gisch du eigetli em Heiri immer no

uf de Ranze?»
«Nei.»
«Warum nöd?»
«Sit ich gmerkt han, dah er stärcher

isch als ich !» Hamei

Mit Mandelaugen und Herzkirschenmund
Ist's eine Braut zum Küssen.
Herr Bünzli, ganz im Hintergrund,
Wird das zugeben müssen.
Die Hochzeitskluft von der Tuch A.-G.:
Ganz grofj I Auf dem Kopf 'ne Zylinderröhre
Wenn ich, sagt Bünzli, das Schauspiel seh',
Wünscht ich, dafj ich der Bräutigam wäre!

Gute Herrenkonfektion ist preiswert in den Tuch A.-G.-
Verkaufsgeschäften erhaltlich:
Basel, St.Gallen, Luzern, Schaffhausen, Winterthur, Arbon,
Chur, Frauenfeld, Glarus, Herisau, Ölten, Romanshorn,
Stans, Wohlen, Zug, Zürich.
Depots in Biel, Interlaken, Thun, Bern, La Chaux-de-Fonds.
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